
Bayer und TU Dortmund laden
ein  zum  „Tag  der  Chemie“:
Tanzende  Elektronen  und
gesunde Zigaretten

Ausprobieren erwünscht: Die Besucher sind eingeladen, in der
Metall- und Elektrowerkstatt ihre technischen Fertigkeiten zu
testen. Foto: Bayer AG

Den  Schulabschluss  schon  fest  im  Blick,  aber  noch  keinen
konkreten Plan für die Zeit danach? Dann lohnt sich der Weg
zum Bayer-Standort Bergkamen. Am Samstag, 21. September, lädt
das Unternehmen von 9 bis 14 Uhr zum traditionellen Tag der
Chemie ein. Alle Bereiche der Ausbildung – Labore, Technikum,
Elektro- und Metallwerkstatt – sind dann geöffnet und bieten
ungewohnte Einblicke in naturwissenschaftliche und technische
Berufe. „Auf diese Weise möchten wir gerade junge Menschen für
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die  vielfältigen  Tätigkeiten  in  der  chemischen  Industrie
interessieren“,  macht  Ausbildungsleiter  Karl  Heinz
Grafenschäfer  deutlich.

Wer seine wissenschaftlichen Kenntnisse vertiefen möchte, ist
beim Tag der Chemie ebenfalls genau richtig. Bestandteil des
Programms sind vier öffentliche Vorträge von Referenten der
Technischen  Universität  (TU)  Dortmund.  Diese  entführen  die
Besucher in die spannende Welt der Naturwissenschaften und
informieren leicht verständlich über aktuelle Forschungsthemen
aus Chemie, Bio- und Chemieingenieurwesen. Tanzende Elektronen
und nikotinfreier Tabak kommen dabei ebenso zur Sprache wie
bunte Zellen und biochemische Informationen aus Licht – und
natürlich gibt es auch viele hilfreiche Tipps zu Studiengängen
der TU Dortmund.

Komplett ausgebucht ist bereits seit Langem der Wettbewerb für
Schulmannschaften. Insgesamt stellen sich 50 Teams aus drei
Jahrgangsstufen  kniffligen  Aufgaben  aus  verschiedenen
Bereichen  von  Chemie  und  Technik.  Einer  von  vielen
Höhepunkten:  Unter  fachkundiger  Anleitung  dürfen  die  Gäste
selbst  im  Labor  experimentieren  –  genau  wie  richtige
Wissenschaftler.  Grafenschäfer:  „Beim  Extrahieren,
Destillieren und Filtrieren, aber auch bei der Arbeit in den
Werkstätten, stehen ihnen unsere Ausbilder und Auszubildenden
mit Rat und Tat zur Seite.“


